
Abonnements vreis: Finrückungsgebühr:
Halbjahrlich ð neue Ir. franco J da Die zweispaltige Garmondzeile oder

irch die ganze Schweiz. deren Raum 10 neue Rp.; im Wie

Abernementsgebuhr inbegriffen. derholungsfalle 7 neue Rp.
 Briese und Gelder franco.

für die Kantone

Fuzern, Uri, Schwyz, UNid- und Obwalden und Zug.

den 7. September 1856

— — — — — — —

Druck und Verlag der Meyer'schen Buchdruckerei in Luzern.
——s—— Sc — * —E ———————„—

17191] Gesuch: Ein junger, thätiger Mensch mit
Abonnements tdei guten Zeugnissen wünscht eine Stelle als Fußreisender

auf das Tagblatt bis Ende dieses Jahres werden dder sonst einen angenehmen Dienst. Raheres bei
noch für Frk. 3. 40 angenommen. Briefe und der Erpedition d. Bi.

Geld franko. 1800)] Ein bra ver junger Mensch —* guter
Luzern, den 80. August 1856. e auf dessen Treue man sich verlassen

Expedition des Tagblattes. önnte, würde unter annehmbaren Bedingen in

einer Handlung als Lehrling angenommen. Man
würde einem vom Lande her den Vorzug geben.

Zu erfragen bei der Exrpedition dieses Blattes.

1813] Es wünscht eine Weibsperson von mittlerm

Alter, welche schon in mehrern Wirthshäusern ge—
dient hat, einen Platz als Köchin. Zu vernehmen
bei der Erpedition d. Bl.

— 1730] Die jüngere Schützengesellschaft
 von Gunzwil hält den 28. 29. u. 30. Sept.

 kfunftig im Dorfe daseldst ein Ekr u. Frei
schresen im Betrage von 400 Irkn. Schützen und

Schützenfreunde werden zur Theilnahme freundlichst
eingeladen. Der Schützenrath.

17384) Ausschießen in Römerswil

* den 7. und 8. September nächsthin im Be—
tragevon zirka 250 Frkn. nebst 3 Käsen.

Zu zahlreichem Besuche ladet ein
Der Schützenrath.

18121) Ludwig Stürm im Meyenrisli in Luzern
verkauft verschiedene ausgestopfte Vögel und
andere Thiere, alle von natürlicher Lebensgröße,

passend zu Verzierungen auf Kommoden, Tische und
Oefen c.

18062] Zu verkaufen: Ein kompletes Schuster
werkzeug, bdillig, bei Wittwe Fuchs in der vordern
Ledergasse Nr. 313.

92618] Zu vermiethen: Auf Gallustag in einem
neuen Hause eine schöne Wohnung mit Stube und
5 Zimmern, wovon einige heizbar sind, nebst Küche
und Kammer für schmutziges Gewand, Keller und
Estrich. Zu vernehmen bei der Exrpedition d. Bl.

17802] Zu vermiethen: Ein geräumiger, frequen
ter Laden nebst angenehmer Wohnung an der Ka—

pellgasse Nr. 267.

17519) ; Wer im Hause des Herrn alt Ober
richter Frei sel. vor dem Baslerthor ein oder zwei

heizbare Zimmer mit oder ohne Möbel vermiethet,
sagt die Erpedition d. Bl.

u


